
Gemeinde Sande Sande 18.11.2014
Fachbereich I  

Beschlussvorlage Nr. 222/2014 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

24.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 04.12.2014 nicht öffentlich 
 
Betreff:   
Fortführung der Dorferneuerungsmaßnahmen im Bereich Neufeld II 
 
Sachverhalt: 
 
Für den Bereich Neufeld II sind bereits verschiedene Straßensanierungsarbeiten im 
Rahmen der Dorferneuerung Sande durchgeführt worden, letztmalig im Jahr 2012.  
In der Vergangenheit sind in der Politik bereits Absichtserklärungen dahingehend 
gegeben worden, dass nach Möglichkeit jedes Jahr entsprechende 
Sanierungsmaßnahmen in Neufeld II durchgeführt werden sollen, damit diese im 
Zuge des Dorferneuerungsprogramms komplett abgewickelt werden können. Zuletzt 
mussten die Maßnahemn zurückgestellt werden, da keine Dorferneuerungsmittel 
mehr zur Verfügung standen. Dies wird sich im Jahr 2015 voraussichtlich wieder 
ändern. 
 
Folgende Maßnahmen mit aktuellen Kostenschätzungen stehen im Bereich Neufeld 
II noch aus: 
 
2. Abschnitt Königsberger Straße 
Gesamtkosten:  318.000 € 
Anteil Eigentümergemeinschaft:  29.000 € 
Zuschuss Dorferneuerung: 101.000 € 
Eigenanteil der Gemeinde: 188.000 € 
 
Posener Straße 
Gesamtkosten:  536.000 € 
Zuschuss Dorferneuerung: 189.000 € 
Eigenanteil der Gemeinde: 347.000 € 
 
Teilstück Berliner Straße 
Gesamtkosten:  185.500 € 
Zuschuss Dorferneuerung: 62.500 € 
Eigenanteil der Gemeinde: 123.000 € 
 
Breslauer Straße 
Eine aktuelle Kostenschätzung liegt nicht vor, es ist aber von Gesamtkosten in Höhe 
von mindestens 400.000 € auszugehen. 
 
 
 



Bedingt durch die allgemeine Finanzsituation der Gemeinde wird seitens der 
Verwaltung die Auffassung vertreten, auf Maßnahmen mit rein gestalterischem 
Hintergrund, wie z.B. die Sanierung des 2. Abschnitts der Königsberger Straße, zu 
verzichten und lediglich Maßnahmen durchzuführen, die im Rahmen der 
Straßenunterhaltung dringend notwendig sind.  
Von der Verwaltung wird diese Notwendigkeit kurzfristig für das restliche Teilstück 
der Berliner Straße sowie mittelfristig für die Posener Straße gesehen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die  Verwaltung wird mit der Beantragung von Fördermitteln für die Berliner Straße 
für das Jahr 2015 beauftragt und vorgeschlagen, im Rahmen der Haushaltsbe-
ratungen entsprechende Sanierungskosten im Haushaltsjahr 2015  veranschlagen. 
 
Die Kosten für die Sanierung der Posener Straße sollten im Finanzplan für das Jahr 
2018 aufgenommen werden. 
 
  
 
 
 
 
 
Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 


